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Amts - Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro, 44. Marienwerder, den 31. Oktober 1894. 1894. 
— rr 4 ——ñ—ñ5ñ k37 


Ac 


Die Nummer 30 der Geſetz⸗Sammlung enthält an Stelle des zum Standesbeamten ernannten Mühlen⸗ 


unter beſitzers Zimmermann zu Waldheim zur offentlichen 
Nr. 9702 die Verfügung des Juſtiz⸗Miniſters, Kenntniß. 

betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen Danzig, den 20. Oktober 1894. 

Theil der Bezirke der Amtsgerichte Bonn, Eitorf, Wald⸗ Der Ober⸗Präſident. 

bröl, Zell, Tholey, Saarburg, Trier, Perl und Rhaunen. 4) Bekanntmachung. 

Vom 15. Oktober 1894. Die Fourage⸗Lieferung für die Königliche Gen⸗ 
Die Nummer 40 des Reichs-Geſetzblatts enthält darmerie des hieſigen Regierungs- Bezirks und zwar 

unter ſowohl für die Pferde der bereits angeſtellten Ober⸗ 


Nr. 2199 die Verordnung, betreffend die Ein⸗Wachtmeiſter und berittenen Gendarmen, als auch für 
berufung des Reichstags. Vom 23. Oktober 1894. die Pferde der etwa zukünftig neu anzuſtellenden, ſowie 
A - A — — für die Pferde der durchmarſchirenden Ober⸗Wachtmeiſter 
Verorduungen und Bekanntmachungen und Gendarmen ſoll für die Zeit vom 1. April 1895 


der Central⸗Behörden. bis Ende März 1896 im Wege des Submiſſions⸗Ver⸗ 

I) Bekanntmachung. fahrens mit anſchließender Minus ⸗Licitation ausgegeben 
Packete mit Fiſchlaich nach Oeſterreich-Ungarnſwerden. 

betreffend. Die Lieferungsbedingungen können in der Re⸗ 

Vom 1. November ab werden im Verkehr mit giſtratpur — Büreau 47 — der hieſigen Regierung 


Oeſterreich Ungarn dringende Packete mit befruchtetem eingeſehen werden. 
Fiſchlaich bis zum Gewicht von 5 kg zur Beförderung Es beträgt der Fouragebedarf für jedes Pferd 


zugelaſſen. jährlich: 
Die Sendungen müffen frankirt fein. Die außer 1733 Kgr. 750 Gr. Hafer, 
dem Porto und dem etwaigen Eilbeſtellgeld im Voraus 912 „ 500 „ Heu und 
zu entrichtende beſondere Gebühr beträgt, wie bei LIRA 500 „ Stroh. 
dringenden Packeten des inneren deutſchen Verkehrs, Der Jahresbedarf für ſämmtliche 100 Pferde ſtellt 
1 Mark für jedes Stläck. ſich demnach ungefähr auf: 
Ueber die ſonſtigen Verſendungsbedingungen er⸗ 173375 Kar. Hafer, 
theilen die Poſtanſtalten auf Verlangen Auskunft. 91250 „ Heu und 
Berlin W., den 12. Oktober 1894. ee, Stroh. 
Der Staatsſecretär des Reichs⸗Poſtamts. Die portofreien Anerbietungen ſind bis zum 
von Stephan. 3. Dezember d. Is., Vormittags 12 Uhr, mir 
Verordnungen und Bekanntmachungen dan mit der auf das Couvert zu jepenben Be⸗ 
: ne ae t 
der Provinzial⸗Behörden ze. „Submiſſion wegen Gendarmerie Fourage⸗ 
2) Bekanntmachung. Lieferung“ 


Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des einzureichen und wird die Entſcheidung bis zum 20. De⸗ 
Hofbeſitzers David Duwe zu Gr. Böſendorf zum Stell- zember d. Is., bis zu welchem Tage die Submittenten 
vertreter des Standesbeamten für den Standesamts⸗ an ihre Gebote gebunden bleiben, erfolgen. 
bezirk Böſendorf, Kreiſes Thorn, an Stelle des Be⸗ Nach Eröffnung der ſchriftlichen Submiſſions⸗ 
figere Auguſt Tews in Amthal zur öffentlichen Kenntniß. Anerbietungen wird im Termin am 4. Dezember d. J. 

Danzig, den 19. Oktober 1894. von Nachmittags 4—5 Uhr, mit den erſchienenen Sub⸗ 

Der Ober-Präftbent. mittenten eine Minuslicitation vorgenommen werden. 
3) Bekanntmachung. Gleichzeitig wird noch bemerkt, daß die in Rede 

Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des ſtehende Lieferung nicht nur im Ganzen für den Re⸗ 
Anmtsvorſtehers und Gutspächters Schwetas in Adl. gierungsbezirk, ſondern auch — durch die Königlichen 
Neudorf zum 1. Stellvertreter des Standesbeamten Landrathsämter — kreis- bezw. ſtationsweiſe aus⸗ 
für den Standesamtsbezirk Neudorf, Kreiſes Strasburg, geboten wird. 


Ausgegeben in Marienwerder am 1. November 1894. 
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Bis zum 20. Dezember d. Is. behalte ich mir fried Dorow zu Vorwerk Flatow, hat am 14. Juli d. J. 
die Entſcheidung darüber vor, ob die Lieferung an die Diakoniſſe Martha Widdecke aus Flatow mit Muth 
einen General⸗Unternehmer oder an verſchiedene Einzel⸗ und Entſchloſſenheit und nicht ohne eigene Lebensgefahr 
lieferanten vergeben werden foll. vom Tode des Ertrinkens gerettet, was ich belobigend 

Marienwerder, den 3. Oktober 1894. mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß bringe, 

Der Regierungs⸗Präſident. daß ich dem p. Dorow für dieſe That eine Prämie 
5) Der Herr Oberpräſident der Provinz Welt: von 30 Mark bewilligt habe. 
preußen hat genehmigt, daß von dem Komitee bei Ravienwerbder, den 27. Oktober 1894. 
Gelegenheit des am 6. November d. Is. zum Beſten Der Regierungs⸗Präſident. 
des Diakoniſſen Krankenhauſes in Danzig abzuhalten: 7) Des Kaiſers und Königs Majeſtät haben durch 
den Bazars eine Verlooſung mit den unverkauft ge⸗ Allerhöchſte Ordre d. d. Rominten, den 3. Oktober 
bliebenen Bazargegenſtänden zu Gunſten der gedachten 1894 Allergnadigſt zu beſtimmen geruht, daß die Ober⸗ 
Anſtalt veranftaltet wird und bis 5000 Looſe zum förſter 1) Serr entrup⸗Grünfelde, 2) Crp: Lindenberg, 
Preiſe von 0,50 Mk. für jedes einzelne Loos in den 3) Ramelow ⸗Pflaſtermühl künftig den Titel „Forſt⸗ 
Regierungsbezirken Danzig und Marienwerder aus⸗ meiſter“ führen und den Rang der Räthe vierter 


gegeben und vertrieben werden. Klaſſe erhalten. 
Marienwerder, den 17. Oktober 1894. Marienwerder, den 25. Oktober 1894. 
Der Regierungs⸗Präſident. Königliche Regierung, 


6) Auguſt Dorow, Sohn des Fiſchereipächters Gott: Abtheilung für directe Steuern, Domänen und Forſten. 


8) Verzeichniß i 
der ſeit dem 1. October 1890 beſchlagnahmten ſocialdemokratiſchen Druckſchriften. (Fortſetzung 15% 
nn A u—u— / —ñ — — — 


E : Behörde, von welcher die Beſchlag⸗ 
= = a Verletztes Geſetz. nahme ausgegangen bezw. 
2 — beſtätigt iſt. 


—— . à———— 


1 | 145Flugblatt „An alle Arbeiter der 
Porzellan-, Glas⸗u. verw. Branchen“ 
mit der Ueberſchrift: „Unſere 
Autoritäten.“ Unterzeichnet J. 
Fr. Schmidt, Maler in Stellingen 
bei Hamburg. Druck von W. Werner 
Nachf. (A. Grunau) in Berlin. 

1460,Neues Deutſches Reichs-⸗Glaubens— 
bekenntniß.“ — Flugſchrift. — 


S$ 110, 111, 130 Str. Amtsgericht in Waldenburg. 
G.⸗B. 88 20 ff. R.⸗Pr.⸗G. — 5. 7. 94. 


bo 


§ 6 R.⸗Pr.⸗G. Amtsgericht II, Abth. 13. Berlin. 
— 5. 7. 93. — 

$ 166 Str.⸗G.⸗B. Landgericht 1, cedo IX. Berlin. 
— 29. 5. 94. — 

Vergehen gegen die [Schwurgericht beim Landgericht in 


öffentl. Ordnung. München I 
— 20. 6. 94, — 


3 | 1471 Süddeutſcher Poſtillon“ — Nr. 9 — 
de 1894 (Maifeſtnummer) und 
zwar das Gedicht: „Fin de siecle“ 
nebſt Abbildung. 

4 | 1480, Der Sozialiſt“ — Nr. 44 — vom 
24. 10. 93 und zwar der Aufruf 
in der Beilage mit der Ueberſchrift: 
„An die revolutionären Metall⸗ 
arbeiter Berlins“ und der Unter⸗ 
ſchriſt: E. Brandt, Nheinsberger- 
ſtraße 1. 

5 | 149) Süddeutſcher Poſtillon“ — Nr. 6, 

| XIII. Jahrg. 1894, Seiten 1 u. 2, 
: Titelblatt und Rückſeite. 
6 | 1500, Der Sozialiſt“ — Nr. 11 v. 17.) $ 130 Str.⸗G.⸗B. Landgericht I, Str. K. I. Berlin. 
3. 94 u Nr. 12 v. 18. 3. 94. — 11. 5. 94. — 
Vorſtehende Fortſetzung des Verzeichniſſes der ſeit dem 1. October 1890 beſchlagnahmten ſocialdemo⸗ 
kratiſchen Druckſchriften wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Marienwerder, den 20. Oktober 1894. Der Regierungs⸗Präſident. 


88 130, 41, 47 St.⸗G. Landgericht I, Str. K. II. Berlin. 
B. $ 20 R.⸗Pr.⸗G. — 10. 2. 94. — 


88 130, 41, 42 Landgericht I, Str.⸗K. II. Berlin. 
Str.⸗G.⸗B. — 30. 6. 94. — 
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9) Den Rentmeiſter Lucke in Stuhm iſt die durch 
Verſetzung ihres bisherigen Inhabers zur Erledigung 
gekommene etatsmäßige Stelle des Rentmeiſters der 
Königlichen Kreiskaſſe in Tuchel vom 1. Januar 1895 
ab verliehen worden. 
Die Königliche Kreiskaſſe Stuhm wird vom 
1. Januar 1895 ab bis zu ihrer Auflöſung kommiſſa⸗ 
riſch verwaltet werden. 
Marienwerder, den 24. Oktober 1894. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für directe Steuern, Domänen und Forſten. 
10) Dem Fräulein Lina Fröhlich in Lubnia, Kreis 
Konitz, iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen Bezirk 
als Hauslehrerin und Erzieherin zu fungiren. 
Marienwerder, den 25. Oktober 1894. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 


Bekanntmachung. 


Auf Antrag der Königlichen Eiſenbahn Direktion 
in Bromberg ſoll im Wege des durch das Geſetz vom 
11. Juni 1874 (G.⸗S. S. 221) vorgeſchriebenen Ver⸗ 
fahrens die Entſchädigung für die von dem Grund⸗ 
ſtücke des Beſitzers Andreas Adalbert Ringel in Obkaß 
— Obkaß Bd. I Bl. 9 — zum Bau der Eiſenbahn 
von Nakel nach Konitz in Anſpruch genommenen Flächen 
in Größe von mindeſtens 7 ha 15 ar 50 qm (höchſtens 
8 ha 15 ar) feſtgeſtellt werden. 

Zu dieſem Zwecke habe ich einen Termin auf 
Dienſtag, den 6. November d. Is., 
Vormittags 10% Uhr 

an Ort und Stelle anberaumt. 

Zuſammenkunftsort: Eiſenbahnüberweg von Obkaß 
nach Harmsdorf bei Stat. 605. 

Alle neben dem Eigenthümer und dem Unter⸗ 
nehmer Betheiligten werden zu dieſem Termine behufs 
Wahrnehmung etwaiger Rechte unter der Verwarnung 
geladen, daß bei ihrem Ausbleiben die Entſchädigung 
ohne ihr Zuthun feſtgeſtellt und wegen Auszahlung 


11) 


oder Hinterlegung das Erforderliche verfügt werden wird. 
Marienwerder, den 23. Oktober 1894. 
Der Enteignungs⸗Kommiſſar. 
Auffarth, 
Regierungs⸗Aſſeſſor. 


Bekanntmachung. 


Mit dem 1. November 1894 tritt zum Verbands⸗ 
gütertarif zwiſchen den Stationen des Bezirks Brom⸗ 
berg und der Marienburg⸗Mlawkaer Bahn der Nach⸗ 
trag 2 in Kraft. Derſelbe enthält neben bereits früher 
veröffentlichten Tarifanderungen neue Frachtſätze für 
Damerau (Kr. Culm), Illowo trans. und Mlawa, 
ſowie ermäßigte Frachtſätze für Culmſee, Oſtaszewo, 

llowo trans. und Mlawa. 

Der Nachtrag 2 iſt durch die Fahrkarten⸗Aus⸗ 
gabeſtellen der Verbandsſtationen zu beziehen. 

Bromberg, den 24. Oktober 1894. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 


12) 


Bekanntmachung. 
Zum Zweck der planmäßigen Amortiſation der 
auf Grund des Allerhöchſten Privilegii vom 2. Mai 
1887 ausgefertigten 3 ½ / Weſtpreußiſchen Provinzial⸗ 
Anleiheſcheinen V. Ausgabe ſind nachſtehende Anleihe⸗ 
ſcheine und zwar: 
A. Ausfertigung vom Juli 1888. 
A. Nr. 72, 238, 391, 392 393 
=5 Stück a 3000 Mk. = 
33 2 Stück 
a 2000 Mk. = : 
27, 28, 29, 584, 845, 
re 
Bi NOW es 
151, 152, 153, 
157, 158,459, 
162,163, 164, 
399,400, 799, 987, 988, 
989,990, 993, 994, 995, 
1057, 1058, 1160, 1161, 
1165, 1193, 1194. = 32 
Stück a 500 ME = -. 16 000 Mk. 
Da o oO. 
1161, 1162, 1163, 1164, 
1165, 1166, 1167, 1168, 
ul) O Wl 
AL. o aa IL 
11871138 eS 1190, 
DOS LLO, 
1195, 1196, 1197, 1209, 
1210, 1848 = 34 Stück 
& 200 Mk. ==. . 6 800 Mk. 
Summa 48 000 Mk. 
nebſt Zinsſcheinen Reihe II Nr. 4 
bis 10 und Anweiſungen. 
B. Ausfertigung vom 
Oktober 1890. 
Littr. A. Nr. 421, 468, 469 = 3 Stück 
3000 Vite = 9000 Mk. 
Die . r. 59, 577, ds 
= 8Stiid a 2000 Mk = 6000 Mk. 
Littr. ©. Nr. 1054, 1055, 
1056, 1057 = 4 Stück 
a 1000 Mk. ==. . 4000 Mk. 
Summa 19000 Mk. 
nebſt Zinsſcheinen Nr. 9 bis 10 
und Anweiſungen . 15 000 Mk. 


Ueberhaupt 64 800 Mk. 

durch freihändigen Ankauf erworben worden. 

Reſtirend aus früheren Kündigungen. 
Littr. E. Nr. 121 der IV. Ausgabe über 200 Mk. 

Dieſes wird auf Grund des § 4 der zum Aller 
höchſten Privilegi-i vom 2. Mai 1887 gehörigen De: 
dingungen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 

Danzig, den 24. Oktober 1894. 

Der Landes⸗Director der Provinz Weſtpreußen. 
Jaeckel. 


13) 


Littr. 
15 000 Mk. 


Littr. B. Nr. 
4000 Mk. 
Littr. C. Nr. 
- 7 000 Mk. 
155, 156, 
160, 161, 
165, 398, 


Littr. D. Nr. 


Littr. E. Nr. 
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14) Zur Ausführung der nothwendigen Ausbeſſe⸗ Verbindung mit Elſenau aus und werden mit der 
rungen in den Kanalhaltungen und an den Bauwerken evangeliſchen Kirchengemeinde Stegers unter dem an 
des Bromberger Kanales, der unteren Brahe, der dieſem Orte errichteten gemeinſamen Pfarramte ver⸗ 
kanaliſirten oberen und unteren Netze werden dieſe bunden. 
Waſſerſtraßen mit Eintritt des Froſtwetters bezw. des § 4. Vorſtehende Urkunde tritt am 1. November 
Eisſtandes, ſpäteſtens jedoch am 1. Dezember d. Js. 1894 in Kraft. 
bis Ende März 1895 für die Schifffahrt und Flößerei Danzig, den 10. Oktober 1894. 
geſperrt werden. L 

Bromberg, den 16. Oktober 1894. 

Der Regierungs⸗Präſident. 

15) Urkunde 
betreffend die Errichtung einer evangeliſchen Kirchen- 
gemeinde Stegers und die Vereinigung derſelben mit 
den evangeliſchen Kirchengemeinden Rittersberg und 
Golzkow, ſämmtlich im Kreiſe Schlochau, unter einem 


| (L. S.) 
Königliches Konſiſtorium der Provinz Weſtpreußen. 


Meyer. 
Marienwerder, den 24. Oktober 1894. 
L. S. 
Königliche Regierung, 


Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 
v. Horn. Schweder. Meyer. 


gemeinſamen Pfarramte. 


Mit Genehmigung des Herrn Miniſters der geiſt⸗ 
lichen ꝛc. Angelegenheiten und des evangeliſchen Ober⸗ 
Kirchenraths, ſowie nach Anhörung der Betheiligten 
wird hierdurch Folgendes feſtgeſetzt. 

§ 1. Die evangeliſchen Bewohner: 

1. der gegenwärtig zur Kirchengemeinde I 
gehörigen Ortſchaft Stegers, 
2. der gegenwärtig zur Kirchengemei 
hörigen Ortſchaft Richenwalde, 
ſowie die außerdem etwa innerhalb der Kommunal⸗ 
bezirke Stegers und Richenwalde wohnenden Evange⸗ 
liſchen werden aus den genannten Kirchengemeinden 
ausgepfarrt und zu einer neuen evangeliſchen Kirchen⸗ 
gemeinde Stegers vereinigt. 
Für die neue Kirchengemeinde wird in 
Stegers eine Pfarrſtelle errichtet. 

Die zweite Predigerſtelle des Pfarrbezirks Elſenau 
in Stegers wird aufgehoben. 

§ 3. Die evangeliſchen Kirchengemeinden Ritters⸗ 
berg und Golzkow ſcheiden aus der pfarramtlichen 


Rittersberg 


nde Elſenau ges 


16) Bekanntmachung. 


| Für die in der nachſtehenden Zuſammenſtellung 
näher bezeichneten Thiere und Gegenſtände, welche auf 
den daſelbſt erwähnten Ausſtellungen ausgeſtellt werden 
und unverkauft bleiben, wird eine Frachtbegünſtigung 
in der Art gewährt, daß nur für die Hinbeförderung 
die volle tarifmäßige Fracht berechnet wird, die Rück⸗ 
beförderung an die Verſand⸗Station und den Ausſteller 
aber frachtfrei erfolgt, wenn durch Vorlage des ur⸗ 
ſprünglichen Frachtbriefes bezw. des Duplikat⸗Beförde⸗ 
rungsſcheines für den Hinweg, ſowie durch eine Be⸗ 
ſcheinigung der dazu ermachtigten Stelle nachgewieſen 
wird, daß die Thiere und Gegenſtände ausgeſtellt 
geweſen und unverkauft geblieben ſind, und wenn die 
Rückbeförderung innerhalb der unten angegebenen Zeit 
ſtattfindet. 

In den urſprünglichen Frachtbriefen bezw. Duplikat⸗ 
Beförderungsſcheinen für die Hinſendung iſt ausdrück⸗ 
lich zu vermerken, daß die mit denſelben aufgegebenen 
ee durchweg aus Ausſtellungsgut be: 
ſtehen. 


Zur Ausfer⸗ Die Rückbe⸗ 


Die Frachtbegünſtigung | igung der 


Art der Ausftellung. Ort. geit. wird gewährt selene pas 
auf den | gung find |" erfo b 
für Strecken der ermächtigt:] innerha 
1. Geflügel⸗Ausſtellung. [Oberhauſen] 1. bis 4. | Thiere und Preußiſchen Aus⸗ (4 Wochen ‘Se 
November | Gegenftánde | Staatseijen- | ftellungs- es 
1894 bahnen Kommiſſion 28 
18 


Bromberg, den 22. Oktober 1894. 


Bekauntmachung. 
Nach den Beſtimmungen der $$ 39, 41 und 47 
des Geſetzes vom 2. März 1850 über die Errichtung 
von Rentenbanken wird die ſiebenundachtzigſte Aus⸗ 
looſung der 4 / igen Rentenbriefe ſowie die dritte 
Auslooſung der 3¼ % igen Rentenbriefe Littr. L., M., 
N., O. im Beiſein von Abgeordneten der Provinzial⸗ 
Vertretung für die Provinzen Oſt⸗ und We 
und eines Notars 


17) 


ſtpreußen 


Königliche Eiſenbahn⸗Direction 
Mittwoch, den 14. November d. 38, 
Vormittags 10 ½ Uhr 
in unſerem Geſchäftszimmer hierſelbſt, Tragheimer 
Pulverſtraße Nr. 5 öffentlich ftattfinden, was hiermit 
zur Kenntniß gebracht wird. 
Königsberg, den 18. Oktober 1894. 


Königliche Direction der Rentenbank für die Provinzen 
Oſt⸗ und Weſtpreußen. 
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18) Bekanntmachung. ſchützen, daß daſſelbe die Annahme von Zinsſcheinen 

Auf Antrag des Königlichen Regierungsraths bei Zahlungen ablehnt, da dieſelben nicht dazu beſtimm 
Herrn Ramhoff zu Bromberg, im Einverſtändniß mit find, als Zahlungsmittel im Privatverkehr zu dienent 
dem Vertreter des Königlichen Forſtfiskus, dem König⸗ Die Zinsſcheine haben lediglich den Zweck, von den. 
lichen Forſtmeiſter Herrn Feußner aus Ciß und dem dazu beſtimmten Kaſſen eingelöſt zu werden. 


Gutsbeſitzer Herrn Zieting aus Schönwalde ſoll der in Berlin, den 15. Oktober 1894. 

den Kataſterkarten als öffentlicher bezeichneter, in Reichsſchuldenverwaltung. 

Wirklichkeit aber nicht mehr benutzter Weg, der von v. Hoffmann. 

der Gemarkung Schönwalde durch das Jagen 46 des 22) Bekanntmachung. 

Königlichen Forſtreviers Czersk in den Weg nach Struga Im Wege der öffentlichen Verſteigerung ſoll die 
einmündet, eingezogen werden. Erhebung des Brückengeldes auf der Eiſenbahnbrücke 


Auf Grund des § 57 des Zuſtändigkeitsgeſetzes zu Thorn vom 1. Februar 1895 ab auf ein oder 
vom 1. Auguft 1883 (G.⸗S. für 1883 St. 237) bringe mehrere Jahre meiſtbietend verpachtet werden. 


ich dieſes mit der Aufforderung zur öffentlichen Kennt⸗ Zu dieſem Zwecke iſt 
niß, daß etwaige Einſprüche bei mir binnen 4 Wochen Termin auf Dienſtag, den 6. November d. J., 
zur Vermeidung des Ausſchluſſes geltend zu machen ſind. Vormittags 10% Uhr 
Long, den 22. Oktober 1894. auf der hieſigen Zollabfertigungsſtelle an der Weichſel 
Der Amtsvorſteher. (Winde) angeſetzt, zu welchem Bietungsluſtige hierdurch 
Fr. Willich. eingeladen werden. 
19) Bekauntmachung. | Die Zulaffung zum Gebot ift von der Hinter: 


Von den zum Zwecke des Chauſſeebaues auf legung einer Kaution von 500 Mark in baarem Gelde 
Grund des Allerhöchſten Privilegiums vom 18. Juni oder in Staatspapieren mit Zinskoupons abhängig. 


1887 ausgegebenen Kreisanleiheſcheinen ſind behufs Die Pacht für das laufende Jahr beträgt 26108 
Amortiſation ausgelooſt worden: Mark, die letzte Verpachtung erfolgte vom 1. Februar 
4 % Anleihe V. Emiſſion vom 1. Juli 1887. 1892 ab gegen 25010 Mark jährlich, mit Steigerung 
Littr. A. über 2000 Mark Nr. 57, 92. um jährlich 2 / der jährlichen Pachtſumme. 
. „ dee 6, 288. Die allgemeinen Kontraktsbedingungen, ſowie die 
Littr. C. über 500 Mark Nr. 23, 75. allgemeinen und beſonderen Licitationsbedingungen nebſt 


OO 13,264, 290. Tarif liegen in der Regiſtratur des unterzeichneten 

Den Inhabern vorgedachter Anleiheſcheine wer⸗ Hauptzollamts (Altſtädtſcher Markt Nr. 7) zu Jeder⸗ 
den die betreffenden Kapitalien hierdurch mit der manns Einſichtnahme aus, auch werden dieſelben im 
Aufforderung gekündigt, die Beträge gegen Einreichung Termin beſonders bekannt gemacht. 


der Anleiheſcheine vom 1. Januar 1895 ab bei der hie⸗ Thorn, den 15. September 1894. 
ſigen Kreis⸗Kommunalkaſſe in Empfang zu nehmen. | Königliches Haupt⸗Zoll⸗Amt. 
Thorn, den 20. Oktober 1894. 23) Bekanntmachung. 
Der Kreis⸗Ausſchuß. Die Erhebung bes Brüdgeldes an der früheren 
Krahmer. Eiſenbahnbrücke zu Dirſchau ſoll vom 15. November 
20) Perſonal⸗Chronik. d. Is. ab auf den beſtimmten Zeitraum von 3 Jahren, 


An Stelle des Bürgermeiſters Muscate iſt der bezw. auf 1 Jahr mit ſtillſchweigender Verlängerung, 
Hauptmann a. D. Fehl auer vom 1. November d. J. auf ein weiteres Jahr unter Steigerung der vorherigen 
ab zum Amtsanwalt bei dem Amtsgerichte in Stras⸗ Pachtſumme um 2 % , wenn nicht feds Monate vor dem 


burg ernannt worden. Ablaufe des Pachtjahres gekündigt wird, verpachtet werden. 
Anzeigen verſchiedenen Juhalts. Zur Abgabe der Pachtgebote haben wir einen 
21 Bekanntmachung. Termin auf 


Im Laufe der letzten Wochen ſind an verſchiede⸗ Sonnabend, den 27. Oktober er., Vorm. 10 Uhr 
nen Orten einzelne falſche Zinsſcheiue von Schuld⸗ im Lokale des Steuer⸗Amts zu Dirſchau anberaumt. 
verſchreibungen der Zprozentigen Anleihe des Deutſchen Die näheren Pachtbedingungen werden im Bie⸗ 
Reichs zum Vorſchein gekommen, durch welche denjenigen tungstermine bekannt gemacht, ſie können aber auch 
Perſonen, die ſolche in Zahlung angenommen haben, vorher in unſerer Regiſtratur während der Dienſt⸗ 
Verluſte entſtanden ſind. ſtunden eingeſehen werden. Zur Sicherung des Pacht⸗ 

Wir machen hiermit beſonders darauf aufmerkſam, gebots iſt von jedem Bieter eine Kaution von 300 Mk. 
daß für falſche Zinsſcheine in keinem Falleſbei Beginn des Termins niederzulegen. 
von uns Erſatz gewährt wird. Das Publikum Elbing, den 5. Oktober 1894. 
kann ſich vor Verluſten der erwähnten Art dadurch Königliches Haupt⸗Steuer⸗Amt. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 44.) 
FFP 
Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von R. Kanter 's Hofbuchdruckerei. 
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